
Bestimmungstabelle der Brenthidae.
Von R. Kleine, Stettin.

(Schluß).

10. Ulocerini.

Pholydochlamys Lacordaire.
Nur eine A r t ............................ madagascariensis Lacord.

Ulocerus Dalman.
1. Am Hinterrand der Elytren ist die Sutura deutlich vorge­

zogen .............................................................immundus Dalm.
— Hinterrand nicht vorgezogen............................................. 2
2 11. Fühlerglied so lang wie das 3.—8. zusammen

longicornis Senna
— 11. Fühlerglied so lang wie die drei vorhergehenden zusam­

men oder doch länger als die zwei vorhergehenden Glieder . 3
— Spitzenglied kürzer als die zwei vorhergehenden Glieder 5
3. 3. Fühlerglied viermal länger als das 2. bicaudatus Suffr.

3. Fühlerglied etwa doppelt so lang wie das 2................. 4
4. Die schuppigen Verdickungen an den hinteren Außenecken 

der Elytren gerade nach hinten gerichtet recticauda Senna
— Nach schräg-vorn g e r ich te t ........................ severini Senna
5. Mittlere Fühlerglieder häufig verdickt, niemals platt gedrückt 6
— Mittlere Fühlerglieder platt gedrückt.................................18
6. Kopf länger als b r e i t ............................................................. 7
— Kopf kurz, so lang wie breit oder k ü r z e r .................... 12
7. Prothorax an den Seiten ohne schuppige Verdickungen . 8
— Mit schuppigen Verdickungen.................... cinereus Senna
8. Prorostrum beim 5 normal, zylindrisch, niemals an der

Basis schmäler als am V orderran d .....................................9
— An der Basis schmäler als am V orderrand.................... 11
9. Kopf an den Seiten mehr oder weniger gerade squalidus Dalm.
— Kopf an den Seiten mehr oder weniger gebogen . . .  10

10. Elytren ockerfarbig bis grau, die schuppigen Verdickungen
auf dem Absturz zugespitzt .................... dalmani Senna

— Elytren dunkelgrau, die schuppigen Verdickungen abge­
stumpft ............................................. ........................fryi Senna



11. Die schuppigen Verdickungen auf dem Absturz in Binden
angeordnet........................  rostratus Senna

— Absturz gerundet, Rand schuppig . . . .  sharpi Senna
12. Metarostrum nach vorn auffallend verschmälert, hinten et­

was s c h r ä g ....................................................................cinereus Senna
— Metarostrum nicht verschmälert ............................................13

13. Spitzenglied der Fühler verbreitert . . aurivilliusi Senna
— Nicht verbreitert........................................................................14

14. Prothorax an den Seiten mit schuppigen Verdickungen
sordidus Sharp

— Prothorax ohne Verdickungen............................................... 15
15. Die Beschuppung der hinteren Elytrenspitze ist in verdick­

ten Binden angeordnet.......................... nigrolineatus Senna
— Hintere Außenecken gerundet, schuppig gerandet . . .  16
16. Prothorax gegen den Hinterrand nicht winklig eingezogen,

nicht verd ick t....................  boisduvali Senna
— Prothorax gegen die Basis starkwinklig eingezogen, mäßig

v e r d ic k t .....................................................................................17
17. Rüssel von der Basis bis zu den Fühlern mäßig konisch,

Elytrengitterung obsolet............................................... terrosus Senna
— Rüssel von der Basis nach vorn allmählich verschmälert,

Gitterung deutlich........................  luridus Senna
18. Die vor den Elytrenspitzen befindlichen schuppigen Tuberkeln 

stark verlängert, 11. Fühlerglied schmächtig laticornis Sharp
— Tuberkeln mäßig verlängert, mehr oder weniger verdickt 19

19. Kopf und Rüssel robust, mittlere Fühlerglieder außen leicht
e in g ek erb t....................................................................laceratus Dalm.

— Kopf und Rüssel schlank, Fühler stark eingekerbt
tetraurus Labr.

11. Pseudoceocephalini.

Uroptera Berthold.

1. Hochglänzende A r t ............................................ Vinsoni Kln.
— Matte A r t e n ..............................................................................2
2. Elytrenanhänge lang, Schmuckzeichnung fehlt caudata Boh.
— Elytrenanhänge kurz, Schmuckzeichnung vorhanden 3
3. Prorostrum am Vorderrand schwach erweitert, Metarostrum

rund, Elytrenanhänge etwa 1/2 der Länge derselben, schlanke, 
schmale Art ......................................................codicilla Boh.



- Prorostrum am Vorderrand nicht erweitert, Metarostrum platt, 
Elytrenanhänge höchstens V4 Länge derselben, gedrungene 
A r t ................ .................................... . appendiculata Boh.

Uropteroides Kleine.
Schmuckzeichnung auf den Elytren ganz unscharf oder feh­
lend, Vorder schienen auf der Mitte ohne Dorn Gestroi Senna 
Schmuckzeichnung immer intensiv orangegelb, sehr deutlich, 
Vorderschienen mit kräftigem Dorn auf der Mitte innen-
se its .............................................................Douei Montrouzier

Schizuropterus Kleine.
Nur eine A r t ................................................ .... reichei Chevrl.

Autarcus Senna.
Nur eine Art ................................................ laticollis Perr.

Eubactrus Lacordaire.
1. 1. Abdominalsegment nicht gefurcht ................................2

— 1. Abdominalsegment immer mehr oder weniger, an der 
Basis aber bestimmt gefurcht .............................................3

2. Kopf verlängert, am Hinterrand ausgehöhlt
semiaeneus Lacord.

— Kopf quadratisch, am Halse gerade . metallicollis Fairm.
3. Schwarz, ohne Metallglanz............................................. . 4

—  Von verschiedener Grundfarbe, immer mit Metallglanz . 5
4. Kopf überall grob punktiert, größere, 27—30 mm lange

A r t .............................................................spissicornis Fairm.
—  Kopf einzeln, zart punktiert, kleine, circa 19 mm lange

Art ............................ ........................................ excavus Kln.
5. Kopf und Prothorax r o t ........................ tripartitus Lacord.
— Einfarbig metallisch, Kopf und Prothorax nicht rot . . 6
6. Kleine, 9—12 mm lange blaumetallische Art

fuscojanthinus Fairm.
—  Große, ca. 40 mm lange, grünbräunlich, metallische Art

cavus Kln.
Chalybdicus Kleine.

1. Stahlblau, hochglänzend.....................................hahnei Kln.
—- Schwarzgrün, m etallisch .........................................................2
2. Prothorax wellig, stark skulptiert, an den Seiten höckerig 

verdickt, Elytrenanhänge blattartig, die letzten Abdominal­
segmente tief und stark punktiert . . . cupronitens Kln.



— Prothorax nicht wellig, Punktierung gegen den Hals ab­
nehmend, an den Seiten nicht höckerig, Elytrenanhänge
gegen das Ende nach oben gebogen, 3 .-5 . Abdominalseg­
ment zart und einzeln p u n k tie rt ................ reverens Klm

Storeosomus Lacordaire.
Schwarze A r t .............................................decollatus Chevr.
Rotbraune A r t .................................................rissi Labr. Imh.

Temnolaemus Chevrolat.
Nur eine A r t ............................................. aeneicollis Chevr.

Opisthenoplus Kleine.
1. Zweifarbige Art . . . .  .........................calabresii Kln.
— Einfarbige A r t e n ................................  2
2. Hinterer Augenrand deutlich gezah n t...................................3
— Augenrand ungezahnt oder flach gekerbt......................... 7
3. Augenrand mit 3 Zähnen.............................fascinatus Kln.
— Augenrand mit 2 Z ä h n e n ....................................................... 4
4. Pechschwarze Art, Elytrenanhänge kneifzangenartig

cicatricösus Kln.
— Braune Arten, Anhänge dachförm ig.......................................5

Pechbraun, Tarsen der Hinterbeine beim $ walzig, Pro­
thorax an der Basis kräftig punktiert . madens Lacord.. 
Rotbraun, Tarsen der Hinterbeine beim 5 kegelig, Pro­
thorax garnicht oder nur wenig p u n k tiert.......................... 6
Elytren mit deutlichen Punktreihen und postmedianer Makel

cavus F. Walk.
— Elytren ohne Punktreihen, ohne Makel, glatt

consobrinus Lacord.
7. Tarsen des 5 k e g e l ig .................................cavus F. Walk.
— Tarsen des 6 klobig, w alzig...................................................8
8. Tarsen seitlich zusammengepreßt, im Querschnitt dreieckig

cognatus Kln.
— Tarsen walzig................................................................................9
9. Prothorax ganz unpunktiert........................ comodus Kln.
— Prothorax in der hinteren Hälfte seitlich rugos punktiert

fecundus Kln.

5.

6.



Phacecerus Schoenherr.
Dunkel metallisch glänzende Art, Elytren kräftig punktiert

olivaceus Boh.
Schwarze Art, Elytren undeutlich punktstreifig

planicaiidatus Chevr.

Pterygostomus Lacordaire.
Nur eine A r t ................ ....................................opacus Chevr.

Hormocerus Schoenherr.
Nur eine Art reticulatus Fahr.

Apterorrhinus Senna.
Schwarz, nur die Tarsen rotbraun, Kopf nicht gefurcht, Su-
turalfurche gegittert............................ ...  albatus Kln.
Rotbraun, Kopf tief gefurcht, Suturalfurche nur punktiert, 
nicht g e g it te r t ................................ compressitarsis Senna

Metatrachelus Kleine.
1. Mittlere Fühlerglieder p e r lig .................................................2
— Mittlere Fühlerglieder q u er-w a lz ig .................................... 3
2. Prothorax in der basalen Hälfte tief gefurcht und mehr oder

weniger kräftig punktiert .................................hospes Kln.
— Prothorax ungefurcht, nadelstichig, kaum sichtbar punktiert

diffidens Kln.
3. Hinterrand des Kopfes gerade, nicht keilförmig eingeschnit­

ten ...............................................................comparativus Kln.
— Hinterrand bis zu den Augen keilförmig eingeschnitten 4
4. Kopf oberseits nicht gefurcht ......................differens Kln.
— Kopf durchgehend, bis auf den Rüssel gefurcht firm us Kln.

Holotrachelus Kleine.
Hinterer Augenrand gezahnt................... cömparabilis Kln.
Augenrand nicht gezahnt, vom Hinterrand bis zu den Augen 
mit breiter Mittelfurche........................................devisus Kln.

Euschizus Kleine.
1. Kopf ungefurcht...................................................... alatus Kln.

— Kopf gefurcht............................................................................. 2



2. 2. Rippe auf den Elytren nur im hinteren Drittel vorhanden, 
Fühler glieder perlig . ................ .... internatus Pasc.

— 2. Rippe schon auf der Mitte aus der 1. Furche scharf 
entspringend, Fühlerglieder scharfkantig . dictatorius Kln,

Schizotrachelus Lacordaire.
1. Kopf etwa quadratisch oder wenig länger als breit . . .  2
— Kopf schmal, viel länger als breit, parallel oder oblong . 13
2. Schwarze Arten ...................................................................... 3
— Anders gefärbte A rten ............................................. .... 5
3. Schwarzviolett, metallisch, Metarostrum ungefurcht

metallicus Senna
— Schwarz, nicht metallisch, Metarostrum gefurcht . . . .  4
4. Prothorax eiförmig-konisch, Elytren am Absturz breit, etwas

verbreitert......................................................... intrusus Senna
— Prothorax sehr schlank, Elytren mit kurzen, einzelnen An­

hängen . . . .  .........................brevicaudatus Lacord.
5. Blau-metallische A r t .........................................generalis Kln.
— Braune Arten................................................. • .........................6
6. Elytren mit Anhängen.............................................................7
— Elytren ohne Anhänge  ......................................................... 9
7. Prothorax unpunktiert....................................celebicus Senna
— Prothorax an den Seiten mehr oder weniger stark punktiert 8
8. Prothorax an den Seiten kräftig punktiert, Elytren stark punkt­

streifig, am Hinterrand tief eingeschnitten . carinensis Senna
— Prothorax zart punktiert, Elytren schwach punktstreifig, leicht

eingeschnitten........................................ consanguiueus Senna
9. Rotbraune Art, Elytren mit schwarzer, postmedianer Makel

intermedius Senna
— Heller oder dunkler braune Arten, Elytren ohne Makel . 10
10. Elytren am Absturz gemeinsam abgerundet....................11
— Elytren am Absturz dreieckig eingeschnitten................ 12

11. Elytren einzeln zart punktstreifig, Abdomen an der Basis 
tief eingedrückt, Apikalsegment nicht grubig vertieft

interruptus Senna
— Elytren grob dicht punktstreifig, Abdomen flach eingedrückt 

Apikalsegment zweigrubig.............................vitalisi Calabr.
12. Kirschrote, zuweilen etwas dunklere Art, Kopf an den Sei-

ten nicht callos, Schienen auf der Innenkante nicht behaart* 
Hinterschienen stark erweitert.....................brunneus Kln.



— Kastanienbraune Art, Kopf an den Seiten callos, Schienen 
auf der Innenkante behaart, Hinterschienen nicht erweitert

sculptiventris Senna
13. Zweifarbige, hochglänzende Art, Prothorax rot, sonst violett­

braun oder schwarz ...............................................bakeri Kln.
— Einfarbige Arten, höchstens die Elytren mit heller Schmuck­

zeichnung ................................................................................... 14
14. Elytren mit heller Schmuckzeichnung............................ .1 5
— Elytren ohne Schmuckzeichnung 16

15. Schmuckzeichnung nur auf der 3. Rippe, 9. und 10. Fühler­
glied tonnenförm ig............................................consideratus Kln.

— Schmuckzeichnung auf der 3., 6., 7. und 8. Rippe, 9. und
10. Fühlerglied länger als breit, konisch, kantig, nicht ton­
nenförmig  fortis Kln.

16. Einfarbig schwarz, auch die Beine von gleicher Farbe 17
— Pechschwarz, Beine heller....................................  19
— Hell- oder dunkelbraune Arten, mit oder ohne Metallglanz 21

17. Prothorax und Elytren tief und grob punktiert
1 imbricellus Kln.

— Prothorax und Elytren zart oder garnicht punktiert . . 18
18. Kopf gegen den Rüssel verengt, Metarostrum breit und tief

gefurcht, Prorostrum ungefurcht . . . . .  imitator Kln.
— Kopf nicht verengt, Metarostrum schmal gefurcht, Prorostrum 

wenigstens in der basalen Hälfte gefurcht angulaticeps Senna
19. Metarostrum d re ifu rch ig ........................... puncticollis Gyll.
— Nicht dreifurchig ......................................................... 20

20. Ohne grünen Erzschimmer, Prothorax dicht punktiert
scrobicollis Gyll.

— Mit grünem Erzschimmer, Prothorax zart und zerstreut
p u n k tiert............................................................quaesitus Kln.

21. Metallisch glänzende, kleine 6 —7 mm lange Arten 22
— Nicht metallische, größere Arten von wenigstens 12 mm

L ä n g e ....................................................................................... 23
22. Schwarzbraun, mittlere Fühlerglieder quer

castaneicolor Kln.
— Gelbbraun, mittlere Fühlerglieder perlig salomonensis Kln.

23. Elytren mit postmedianer M akel.......................................... 24
— Elytren ohne M a k e l ........................................  26

24. Prothorax sehr tief punktiert.......................inconstans Kln.
— Prothorax unpunktiert....................................................  . 25



25. Prothorax kurz, eiförmig, zart punktiert, mäßig tief gefurcht,
Metarostrum breit gefurcht, Rippen der Elytren erhaben, 
etwas g e w e llt ......................................... carinirostris Senna

— Prothorax schlank, an den Seiten grob, rugos punktiert, tief
gefurcht, Metarostrum nicht gefurcht, Rippen platt, nicht 
g e w e l l t ..................................................................alienus Kln.

26. Körper rotbraun, zuweilen etwas dunkler, Beine immer tief
schw arz.....................................* . . . . dichrous Lacord.

— Beine von derselben Farbe wie der K ö r p e r ................ 27
27. Kopf seitlich stark pu n k tiert................................. .... 28
— Kopf nicht stark, meist garnicht p u n k tiert.................... 29

28. Elytren an der Basis g e z a h n t .............................altilis Kln.
— Nicht gezahnt..................................... cameratus Lacord.

29. Hochglänzend, Elytren an der Basis gezahnt marginatus Senna
— Mäßig glänzend, Elytren nicht gezahnt.............................30

30. Hinterrand des Kopfes dreieckig eingekerbt
bakeri f. concolor

— Hinterrand breit, flach eingekerbt.....................................31
31. Metarostrum zylindrisch, nicht g e fu r c h t ........................ 32
— Metarostrum gefurcht............................................. .... 33

32. Schienen der Hinterbeine verbreitert timorensis Senna
— Schienen der Hinterbeine auffallend schmal und schlank

gemellus Kln.
33. Schwarzbraun, Kopf oberseits zart aber bestimmt punktiert

corpulentus Kln.
— Rotbraun, Kopf oberseits nicht punktiert..................... 34

34. Kopf am Hinterrand mit tuberkelartigen Verdickungen, Pro­
thorax unpunktiert, Grundfarbe rotbraun birmanicus Senna

— Kopf ohne Tuberkeln, Prothorax an den Seiten tief punktiert, 
wenn auch nur zerstreut, kastanienbraun . consimilis Kln.

Cacoschizus Sharp.
Nur eine A r t .............................................schmeltzi Fairm.

Plazocnemis Lacordaire.
1. Basales Fühlerglied sehr lang, 3.—11. lang, kegelig bis

walzig . * ..............................................................................2
— Basales Fühlerglied kurz, 3.— 11. gedrungen, 9. und 10. 

fast kugelig ..............................................................................3



2* 6 .-8 . Fühlerglied tonnenförmig, Parameren anliegend, ein­
zeln beborstet, Penis vorn gerade, dreieckig hyalin, sonst 
mittelstark pigmentiert................................ encaustus Boh.

— 6.—8. Fühlerglied lang, kegelig, Parameren klaffend, dicht
beborstet, Außenseite hyalin, Penis vorn spitz endigend, 
Spitzenteil ausgehöhlt.................................... p icicorn is  Kl.

3. Beine s c h w a r z ...........................................................................4
— Beine b r a u n ................................  6
4. Kopf vom Halse nicht scharfkantig abgesetzt . atratüs Kl.
— Kopf vom Halse scharfkantig abgesetzt.............................. 5
5. Kopf und Prothorax schwach oder garnicht punktiert

validirostris Kolbe
— Kopf und Prothorax immer sehr kräftig punktiert

nigritiis Kl.
6. Kopf vom Halse nicht scharfkantig a b g e se tz t .................. 7
— Kopf vom Halse scharfkantig abgesetzt ...........................10
7. Augen querelliptisch, der hinter den Augen liegende 

Teil des Kopfes kürzer als der quere Augendurchmesser
rectirostris Kolbe

—  Augen langelliptisch, der hinter den Augen liegende Teil 
des Kopfes länger als der quere Augendurchmesser . . 8

8. Gulareindruck flach, Elytren kräftig punktiert, Parameren 
klaffend, tief pigmentiert, stark beborstet, Penis überwiegend 
stark pigmentiert, tief braun, die Spitze herzförmig, hell, hyalin

striatopunctatus Kolbe
— Gulareindruck tief, dreieckig-grubig, Elytren schwach oder 

garnicht punktiert, Parameren nicht klaffend, schwach be­
borstet, zart pigmentiert, Penis vorn eingekerbt, Spitzenteil 
hyalin, allgemeine Pigmentierung, höchstens hellrotbraun . 9

9. Metatarsus kurz, kegelig, kürzer als das 2. und 3. Glied zu­
sammen ............................................................. dives Lacord.

—  Metatarsus walzenförmig, so lang wie das 2. und 3. Glied zu­
sammen oder lä n g e r .............................................falsus Kln.

10. Kopf und Prothorax garnicht oder doch kaum wahrnehm­
bar p u n k tiert.................................................assiduus Kolbe

— Kopf und Prothorax immer sehr deutlich punktiert 11
11. Fühlerglieder unterseits mit stark gekrümmten Borsten besetzt, 

Parameren kurz, gedrungen, fast ohne Taille, Behaarung sehr 
kurz, Penis vorn rundlich zugespitzt . com pressipes Chevr.



— Fühlerglieder nicht beborstet, Parameren getrennt mit deut­
licher Taille, Behaarung spärlicher und länger, Penis vorn 
etwas nach innen gebogen, seitlich nicht verschmälert, sondern 
parallel, sehr zart pigmentiert, seitlich hyalin assimilis Kln.

Isoceocephalus Kleine.
Nur eine A r t ......................................... rufescens J. Thoms.

Pseudoceocephalus Kleine.
1. Der ganze Körper mit reifartigem Tomont überzogen

pruinosus Kln.
— Nicht bereift, immer mehr oder weniger g l a t t ................ 2
2. Einfarbige schwarze A r te n ..................................................... 3
— Anders g e fä rb t ..........................................................................4
3. Prothorax mit Ausnahme der Furchenpartie grob und dicht

punktiert, Elytren mit starken Punktstreifen, madagassische 
A r t ..............................................................curvirostris Chevr.

— Prothorax nur an den Seiten zart punktiert, Elytren mit sehr 
zarten Punktstreifen, westafrikanische Art . georgei Karsch

4. Pechschwarze Art mit rötlichen Extremitäten und meist gleich­
gefärbtem Elytrenabsturz.....................................picipes Ol.

— Braune A rten................................................................................ 5
5. Kopf und Rüssel tief punktiert . . punctatissimus Kln.
— Kopf und Rüssel nicht p u n k tiert.....................................  6
6. Mittlere Fühlerglieder länger als breit, Tarsen von normaler 

Länge, nicht verkürzt, Prothorax punktiert, Sutura und post­
mediane Makel auf den Elytren dunkel laevicollis J. Thoms.

— Mittlere Fühlerglieder quer, Tarsen kurz, Prothorax unpunk­
tiert, Elytren mit schwarzer S u tu ra .......................................7

7. Prothorax gewölbt, Körperoberseite nur schwach glänzend, 
außer der Sutura keine Dunkelfärbung, keine Behaarung des 
Prothorax an der Halsgegend, robuste Art . depressus Fabr.

— Prothorax platt, in der Halsgegend kräftig, einzeln beborstet,
überall stark glänzend, außer der Sutura ist auch der Pro­
thorax in mehr oder weniger großem Umfang schwarz, zarte 
A r t .............................* .................................... formosus Kln.

Mygaleicus Kleine.
1. Elytren mit scharfen R ip p e n .............................audax Kln.
— Elytren mit obsoleten Rippen oder u n g e r ip p t ................ 2



2. Rippen obsolet, aber alle vorhanden, Körper seidenglänzend,
Kopf hinten g ew ö lb t.................................... corneolus Kln.

— Rippen fehlend, Körper, glänzend oder matt, niemals seidig,
Kopf mehr oder weniger eingebuchtet .............................3

3. Pechschwarze Arten, Extremitäten h e l l ............................ 4
— Anders g e fä r b t .......................................................... . . 5
4. Metatarsus aller Beine, namentlich der mittleren, sehr lang

tarsalis Kln.
— Metatarsus kürzer als das 2. und 3. Glied zusammen

raptor Kln.
5. Kopf und Prothorax stark granuliert granulatus Kln.
— Kopf und Prothorax wenig oder garnicht skulptiert . . .  6
6. Elytren mit schwarzer Sutura, Absturz und Seitenrändern,, 

keine postmediane Makel, sonst ziegelrot . . bicolor Kln.
— Elytren wie das ganze Tier rotbraun, immer mit postmedi­

aner M akel.................................................................................7
7. Nur die Sutura und in geringem Umfang die Makel

schwärzlich . . . . . .  maculatus Kln.
— Außer der Sutura und Makel auch der Seitenrand bis zur

Makel breit schwarz .................................vittipennis Fähr.

Hetaeroceocephalus Kleine.
Nur eine A r t ............................................ propinquus Kln.

Periceocephalus Kleine.
Nur eine A r t .............................................adumbratus Kln.

Strongylosternum Kleine.
Vorder- und Hinterschienen gekrümmt, 9. und 10. Fühler­
glied breiter als lang, Körper matt . . . .  opacus Kln. 
Schienen gerade, 9. und 10. Fühlerglied tonnenförmig, län­
ger als breit, Körper g lä n z e n d ........................ nitens Kln.

Calyptulus Kleine.
Dunkelviolettbraun, Schmuckzeichnung hellorange

irritans Kln.
Hellkastanienbraun, Schmuckzeichnung fast fehlend

rostratus Kln.

Palaeoceocephalus Kleine.
Nur eine A r t .............................................nitidissimus Kln.



Neoceocephalus Senna.
1. Kopf gewölbt, nicht gefurcht . . . . .  ophthalmicus Cal.
— Kopf gefurcht ......................... ............................................ 2
2. Gedrungene Art, Kopfiurche schwach, Prothorax zart punktiert, 

Elytren an der Basis breiter als in der Mitte rostralis Senna
—  Schlanke Art, Kopffurche tief, Prothorax kräftig punktiert,

Elytren p a ra lle l...................................sculpturatus Senna

Gynandrörrhynchus Lacordaire.
Nur eine Art  ................. bocandei Lacord.

Pelochroma Kleine.
Nur eine A r t .............................................lutulentum Kln.

Eumecopodus Calabresi.
Fühler über den Prothorax reichend, Endglieder nicht keu- 
lig verdickt, Prothorax grubig skulptiert, mit zarter Mittel­
furche . . .................................................. longicornis Cal.
Fühler kurz, bis zur Mitte des Prothorax reichend, End­
glieder verdickt, Prothorax ohne grubige Skulptur, unge­
furcht ...............................................................fuliginosus Cal.

Pithoderes Calabresi.
Körper schuppig bekleidet..................................... gestri Cal.
Nicht schuppig b e k le id e t ..................................... corporatus Kln.

Athenophthalmus Kleine.
Nur eine A r t .......................................... tenuicostatus Kln.

Paryphobrenthus Kolbe.
Nur eine A r t .............................................latirostris Gerst.

Agrioblepis Kleine.
Nur eine Art .   hova Kln.

Rhinopteryx Lacordaire.
1. Gelbrote A r t ....................................................... errans Kolbe

—  Erdbraune oder violettrote A r t e n ...................................2
2. Kopf gestreckt, Augen langelliptisch, nicht in der Mitte des 

Kopfes stehend, der hinter den Augen liegende Kopfteil so 
breit wie der Augendurchmesser, Metarostrum unterseits platt 
oder mehr oder weniger gefurcht . foveipennis J. Thom.



— Kopf kurz, Augen klein, rund, in der Mitte des Kopfes 
stehend, der hinter den Augen liegende Teil doppelt so 
groß wie der Augendurchmesser, Metarostrum unterseits 
au fgek ielt.............................................carinaerostris Kln-

Nur eine Art
Pyresthema Kleine.

kuntzeni Kln.

Heterothesis Kleine.
Nur eine A r t ...................................................... elegars Kln-

Peraprophthalmus Kleine.
Nur eine A r t .............................................applicatus Kln-

12. Taphroderini.
Anisognathus Lacord.

Nur eine Art distortus Westw.

Bolbocephacus Kolbe.
1. Vorderrand des Prorostrums nicht nach vorn erweitert . 2
— Vorderrand mit einem winkligen Vorsprung oder einer fla­

chen, hornartigen Apophyse ............................................... 4
2. Einfarbig s c h w a r z .................................. ....  ♦ recens Kln.
— Anders g e f ä r b t .........................................................................3
3. Körper braunrot, Kopf unterseits zwischen den Augen....höcke­

rig  anaticeps Kolbe
— Kopf braunrot, Prothorax oberseits glänzend, schwarz, Elytren

braunrot, Sutura und Seiten dunkel, Unterseite des Kopfes 
g la t t ....................................................................modicus Kolbe

4. Vorderrand des Prorostrums mit kleinem, kurzen Vorsprung,
Metatarsus der Mittel- und Hinterbeine kaum so lang wie 
das 2. und 3. Glied zusam m en........................... opacus Kolbe

— Vorderrand mit hornförmiger, flacher Apophyse, Metatarsus 
länger als das 2. und 3. Glied zusammen mechowi Kolbe

Bolbocranius Kolbe.
1. Einfarbig hell- oder ro tb ra u n ............................................... 2
— Kopf, Prothorax und Sutura s c h w a r z .................................3
2. Metatarsus der Hinterbeine länger als das 2. und 3. Glied

zu sa m m en ................................... ..... . imguicularis Kolbe



—  Metatarsus kürzer als das 2. und 3. Glied zusammen
mandibularis Kolbe

3. Mandibeln lang, schmal, innen stark gezahnt bicolor Senna
—  Mandibeln kurz, von oben gesehen dreizähnig

ephippium Kln.

Plesiobolbus Kolbe.
Bräunlichrot, Vorderrand des Prorostrums mehr oder weni­
ger gerade, Schenkel der Hinterbeine das 2. Abdominalseg­
ment nicht überragend ......................... cribriceps Kolbe
Braun, Prothorax schwärzlich, Vorderrand des Prorostrums 
dreieckig eingeschnitten, Schenkel der Hinterbeine das 2. 
Abdominalsegment erreichend oder überragend sagax Kolbe

Ischnomerus Schoenherr.
Nur eine A r t .............................................immotus Chevr.

Taphroderomimus Kleine.
Nur eine A r t .................................................. disjectus Kln,

Taphroderes Schoenherr.
1. Elytren wie das ganze Tier einfarbig schwarz . . . .  2

—  Elytren immer mit rotgelben Makeln oder Flecken von
wechselnder Zahl und S t e l l u n g ........................................... 4

2. Hintere Außenecken zahnartig nach innen gebogen
curvidens Kln.

—  Außenecken s tu m p f....................................................................3
3. 9. und 10. Fühlerglied breiter als lang . brevipes Gyll.
— 9. und 10. Fühlerglied länger als breit nevermanni Kln.
4. Metasternum u n g e fu rch t..........................................................5
— Metasternum g e fu r ch t ...................................  . . . .  7
5. Hintere Außenecken der Elytren mit stumpfen Anhängen

oscillator Sharp
— Elytren ohne Anhänge ............................................................... 6
6. Große Art, Schmuckzeichnung von der Basis bis hinter die 

Mitte einen langen Streifen bildend . . . .  doctus Kln.
— Kleine Art, Schmuckzeichnung fleckig . . foveatus Fahr.
7. Schenkel der schwarzen Beine zinnoberrot . annulipes Kln.
—  Schenkel schwarz .....................................................................8



i  Hinterrand des Metasternums nicht von einer Seite zur an. 
deren gleichmäßig eingebuchtet, sondern in der Mitte zahn­
artig vorgezogen, so, daß zwei kleine Einbuchtungen ent­
stehen ............................................................................................ 9

— Hinterrand nur eine breite, flache Einbuchtung bildend 12
9. Prothorax einfarbig s ch w a rz ..........................................10
— Prothorax mehr oder weniger rotbraun . . . . . . 11

10. Prothorax im vorderen Teil gefurcht, Abdominalsulcus nach 
hinten verbreitert. Prosternum deutlich grubig vertieft

rectus Sharp
— Prothorax ungefurcht, Abdominalsulcus nach hinten ver­

schmälert, Prosternum nur undeutlich oder garnicht ver­
tieft ........................................................... mexicanus Sharp

11. Prothorax an der Basis rötlich aufgehellt, Elytren am Ab­
sturz ohne Schmuckbinde . . . .  . . tostus Sharp

— Prothorax in der Mitte mit breiter, rötlicher Binde, Elytren
am Absturz mit Schmuckbinde . . . . apicalis Sharp

12. Elytren in einen stumpfen Zahn endigend sexmaculatus Boh.
— Elytren nicht g e z a h n t ..........................................................13
13. Elytren mit je 2 schmalen, kurzen, roten Streifen

quadrisignatus Er.
— Elytren mit 3 roten S tre ife n ................................................14

14. Abdomen gleichmäßig tief gefurcht . striolatus Labr. Imh.
— Abdomen an der Basis stark grubig vertieft, nach hinten

zu flacher werdend ...............................................................15
15. Prothorax hochglänzend, Prosternum kräftig gefurcht,.Meso­

sternum grubig vertieft...................................beltiamis Sharp
— Prothorax matt, Prosternum undeutlich gefurcht, Mesoster­

num breit gefurcht............................................ventralis Sharp

Abactrus Sharp.
Einfarbig sch w arz......................................Championi Sharp
Kastanienbraun, oberseits verdunkelt, Elytren mit 2 undeut­
lichen, erdbraunen Binden, an der Spitze gelblich

Sahlbergi Sharp

13. Rhyticephalini.
Matt, Metarostrum kurz, Prorostrum nur mäßig erweitert, 
Unterseite von Kopf und Rüssel nicht lang behaart, Rippen 
alle mehr oder weniger ausgebildet . brevicornis Chevr.



Hochglänzend, Metarostrum bedeutend länger als das Pro­
rostrum, Unterseite von Kopf und Rüssel lang behaart, nur 
die 1. und 2. Rippe sind vorhanden . . . digniis Kln,

14. Nemocephalini.
Zetophloeus Lacord.

Die Schmuckzeichnungen bilden kleine kurze Streifen, die 
in vier undeutlichen Binden stehen . . . guttifer Boh.
Schmuckzeichnung aus längeren, nur an der Basis und am 
Absturz befindlichen Streifen bestehend pugionatus Chevr.

Amerismus Lacord.
1. Elytrenanhang auf der Unterseite nicht ausgehöhlt, nicht 

auffällig verlängert, sondern eine einfache Erweiterung des
Absturzes b i l d e n d ..................................................................2
Elytrenanhang immer verlängert und auf der Unterseite aus­
gehöhlt ......................................................................................3

2. Elytren metallisch glänzend, 3. Fühlerglied viel länger als
das 2., Elytren mit kurzem Anhang . . admirabilis Kln.

— Elytren schwarz, 3. Fühlerglied nur so lang wie das 2., 
Anhang lang, länger als zusammen breit . . decorus Kln.

3. Metatarsus kaum länger als das 2. G l ie d ..........................4
— Metatarsus stark verlän gert......................... , . . . .  6
4. Abdomen nicht gefurcht, höchstens das 1. Segment platt

ardens Kln.
— 1. und 2. Abdominalsegment tief gefurcht .................... 5
5. Prothorax platt, 9.-11. Fühlerglied normal verschmälert

adultus Kln.
— Prothorax gewölbt, 9.-11. Fühlerglied sehr breit felix Kln.
6. Metallische A r t ........................................ adulterinus Kln.
— Schwarze Arten mit rotbraunen Beinen ......................... 7
7. Rüssel erheblich länger als der Prothorax

cavicaudatus Chevr.
— Rüssel so lang wie der Prothorax . . hildebrandti Kolbe

Exopleura Kln.
1. Metarostrum länger als das Prorostrum, mittlere Fühler­

glieder länger als breit, Anhänge der Elytren lang . . 2
— Metarostrum nicht länger als das Prorostrum, mittlere Füh­

lerglieder kantig, kurz, Anhänge der Elytren kurz . . 3



2. Prothorax an den Seiten in der basalen Hälfte grob, dicht
punktiert ....................................................................avara Kln.

— Prothorax an den Seiten nur über den Vorderhüften mit
einzelnen P u n k t e n .............................   monilis Fahr.

3. 5. Abdominalsegment nicht grubig vertieft moderata Kln.
— 5. Abdominalsegment grubig vertieft . . . .  enodis Kln.

Fonteboanius Senna.
Nur eine A r t .................................................lamellipes Senna

Nemobrenthus Sharp.
1. Violettbraune A r t .......................................... sublaevis Boh.
— Erzglänzende A r t ......................................aeneipennis Sharp
— Hellrotbraune Arten, Elytren grün........................................2
2. 2. Elytrenrippe nur an der Basis, 10. nur ebendaselbst, Ab­

domen breit g e f u r c h t ..................................... expletus Kln.
— 2. Rippe ganz entwickelt, wenn auch in der Mitte schmal, 

10. nur im Spitzenteil, Abdomen nicht gefurcht, gewölbt
melzeri Kln.

Nemocephalus Latr.
1. Kopf am Halse schwach eingezogen................................... 2
— Kopf zylindrisch, in gleicher Breite am Halse aufsitzend 5
2. Violett, Oberseite verdunkelt, einfarbig, Kopf, Prothorax und

Elytren sehr fein pu n ktiert..................................................3
— Pechschwarze oder schwarze Arten, einfarbig oder mit rot­

braunem Prothorax und Elytren, Kopf immer mehr oder 
weniger, meist zart punktiert, Elytren mit kräftigen Punkt­
reihen ........................................................................... ....  . 4

3. Kopf unterseits mittellang, Rüssel lang zottig behaart
crinitus Kln.

— Kopf und Rüssel unbehaart..............................tonsus Kln.
4. Kopf und Rüssel schwarz, Prothorax und Elytren rotbraun,

Kopf überall zart punktiert.........................longiceps Perr.
— Das ganze Tier einfarbig schwarz, Unterseite rotbraun, Kopf 

an den Seiten und unterseits kräftig punktiert piceus Perr.
5. Kopf unpunktiert .................................................................6
— Kopf mehr oder weniger deutlich, meist sehr kräftig, wenn 

auch nur an den Seiten und unterseits punktiert . . .  7
6. Schenkel aller Beine mit breiten, roten Binden erectus Kln.



— Schenkel,' wie das ganze Tier, schwarz . . famulus Boh,
7. Kopf in der Punktierung wenigstens an den Seiten und

unterseits kräftig beh aart...........................................................8
— Kopf unbehaart, höchstens unterseits in der Mittellinie mit.

einzelnen H ä rch en .................................................................... 16
8. 3.—8. Fühlerglied kugelig bis elliptisch . . clavipes Boh.
— 3.—8. Fühlerglied zylindrisch-kantig ................................... 9
9. Elytren mit kräftigen Punktreihen....................................10
— Elytren sehr zart, zuweilen kaum sichtbar punktiert . 14

10. Schwarze A r te n .........................................................................11
— Rotbraune A r t e n ..................................................................13

11. Prothorax unpunktiert oder mit kaum sichtbarer Punktierung
femoratus Sharp

— Prothorax überall nadelstichig, über den Hüften tief und
rugos punktiert......................................................................... 12

12. Kopf und Rüssel einzeln, nadelstichig punktiert scotti Kln.
— Kopf und Rüssel dicht und tief punktiert puncticeps Sharp

13. Dunkel-kastanienbraun, Kopf einzeln aber kräftig punktiert,
4.—8. Fühlerglied k u ge lig .................... brevicostatus Kln.

— Hellrotbraun, Kopf zart punktiert, 2 —8. Fühlerglied lang
k e g e l ig ..................................................................dolosus Kln.

14. Punktierung und Behaarung der Kopfunterseite zart
obtusus Fabr.

— Punktierung und Behaarung k r ä f t i g ............................... 1 5
15. Punktierung und Behaarung dicht, Metarostrum unterseits

ohne glatten Mittelkiel, 2. Abdominalsegment undeutlich 
oder garnicht g e fu r c h t .................... guatemalensis Senna

— Punktierung und Behaarung zerstreut, Metarostrum unter­
seits mit glattem Mittelkiel, 1. und 2. Abdominalsegment 
kräftig durchgehend gefurcht . . . .  . deplanatus Sharp

16. Kopf an den Augen und das Metarostrum an der Basis tief 
gefurcht, mittlere Fühlerglieder quadratisch bis kegelig

glabratus Fabr.
— Furche an Kopf und Metarostrum nur sehr schwach oder

fehlend, wenn tief, dann kurz, grubig, mittlere Fühler glie- 
der länger als b r e i t ............................................................... 17

17. Mesorostrum flach oder ungefurcht, glatt, gewölbt . . 18
— Mesorostrum tief gefurcht, nicht g e w ö l b t ...................... 19

18. 11. Fühlerglied fast so lang wie das 9. und 10. zusammen
fiilgidus Kln.



- 11. Fühlerglied kaum länger als das 10. punctulatus Boh.
0 Einfarbig schwarze A r t ........................................muticus Kln.

Braun, Elytren mit schwärzlichen Binden, Makeln oder Strei­
fen . . ................................................................................ 20

20. Mittlere Fühlerglieder kugelig, Elytren schwach punktiert
fasciatus Kln.

Alle Fühlerglieder nodos, Elytren stark punktiert
nodosus Kln.

Dacetellum Hed.
Nur eine A r t ..................................  adjunctum Kln.

Leptocymatium Kln.
Nur eine A r t ................................................perlucidum Kln.

Nemocephalinus Kln.
Nur eine A r t ................................................ dubitabilis Kln.

Nemocoryna Sharp.
1. Schwarze Art mit bunten Elytren, Kopf walzig, 2. Rippe

durchgehend.................... ............................. godmani Sharp
— Braune Arten, Elytren nicht b u n t........................................ 2
2. Elytren ganz einfarbig, glänzend . . . .  sericata Sharp
— Elytren mit schwarzer Rippe und 1. und 2. postmedianer 

M a k e l .................................................................extranea Kln.

Thaumastopsis Kln.
Elytren mit heller Schmuckzeichnung, Prothorax tief gefurcht, 
alle Rippen mehr oder weniger entwickelt gemmarius Kln. 
Keine Schmuckzeichnung, Prothorax zart gefurcht, nur die 
1. und 2. Rippe sind vorhanden . . . .  exitialis Kln.

Sclerotrachelus Kln.
Nur eine A r t .............................................brasiliensis Kln.

Acratus Lacord.
1. Schmuckzeichnung auf mehr als nur der 3. Elytrenrippe

vorhanden.................................................................fallax Kln.
— Schmuckzeichnung nur auf der 3. Rippe vorhanden . . 2



2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

Elytren ohne helle Schmuckzeichnung, höchstens mit dunklen
Binden . . . » .................................................................. 5
Grundfarbe schwarz, der Rüssel unterseits und die Schen­
kel innenseits p i l o s ..................................................................3
Grundfarbe^ braun, Rüssel und Schenkel nicht pilos . . 4
Fühlerglieder schlank, Metarostrum doppelt so lang wie 
der Kopf, Elytren am Hinterrand gedornt, Seiten gerippt

expressus Klm
Fühlerglieder gedrungen, Metarostrum wenig länger als der 
Kopf, Elytren am Hinterrand gerundet, Seiten ohne Rippen

interruptolineatus Gyll.
Elytren am Absturz g e d o r n t .................... exquisitus Kln.
Elytren nicht g e d o r n t ...............................................................5
3. und 5. Rippe convex, die gelben Streifen in vier Teile
zerfallen.............................................................armatus Senna
Nur die 3. Rippe ist deutlicher entwickelt, gelb verfärbt 
und nur postmedian durch eine schwarze Makel unterbrochen

propinquus Senna
Elytren rotbraun mit drei schwarzen Querbinden

subfasciatus Boĥ
Elytren nicht g e b ä n d e r t ..........................................................7
Prothorax mit Ausnahme der Mittelfurche, die Elytren ne­
ben der Sutura bis zum Seitenrand mit Ausnahme des Ab­
sturzes grünmetallisch, spangrün . . . .  suturalis Fabr. 
Ohne Metallfarben, jedenfalls nicht spangrün . . . .  8 
Metarostrum am Mesorostrum eingeschnürt disjunctus Kln.
Nicht e in gesch n ü rt................................................................... 9
Elytren mit ungleich hohen Rippen, Furchen tief gegittert

durabilis Kln.
Rippen schwach oder fehlend, keine Gitterung . . .  10 
Fühlerglieder nodos . . . . . . .  errabundus Kln.
Fühlerglieder nicht n o d o s .............................................. 11
2. Elytrenrippe nur schwach entwickelt . laevigatus Boh.
Elytren immer durchgehend z w e is tre ifig ............................1
Rüssel unterseits b e h a a r t .................... plumirostris Boh.
Rüssel nicht b e h a a rt ...............................................................13
Grundfarbe s c h w a r z ...............................................................14
Grundfarbe b r a u n ....................................................................16
Fühler schlank, Endglied schmal, walzig, Elytren matt

apicalis Sharp



15.

16.

17.

18.

1.

2.

3.

4.

1.

2.

3.

4.

Fühler gedrungen, Endglied robust, Elytren glatt, glänzend 15 
Kopf seitlich nicht querfurchig, Elytren hinten stumpfspitzig

axtraordinarius Kln. 
Kopf mit tiefer Querfurche, Elytren gerundet extrarius Kln. 
Elytren schwach grünlich-blau glänzend, Abdomen gefurcht 17 
Elytren ohne Metallglanz, Abdomen ungefurcht . . .18
2. Elytrenrippe an der Basis verloschen . expectatus Kln.
2. Rippe durchgehend........................................fidelis Kln.
Kleine Art, hellschokoladebraun, matt . . . . ruber Er.
Große Art, dunkelbraun, glänzend . . . .  tarsatud Gyll.

15. Brenthini.
Claeoderes Schoenh.

Die auf der 3. Elytrenrippe befindliche gelbe Linie ist im 
hinteren Drittel immer unterbrochen, ganz unabhängig von 
der sonstigen Variation der Zeichnung radulirostris Boh. 
3 Rippe immer mit ganz durchgehendem gelben Streifen 2
8. Rippe ohne oder mit nur ganz kurzer Posthumerale

bivittatus Kirsch
Posthumerale immer auf der ganzen Rippe vorhanden . 3 
Prothorax an den Seiten rot . . . guatemalenus Sharp
Prothorax ganz s c h w a r z ......................................................4
Vorderschenkel mit zwei Dornen besetzt biserrirostris Boh. 
Vorderschenkel nur mit einem Dorn . . mexicanus Boh.

Cephalobarus Schoenh.
Nur eine A r t ................................... macrocephalus Boh.

Brenthus Fabr.
Prothörax g e fu r c h t ...................................................................2
Prothorax ungefurcht......................................................  . 24
Prosternum g e f u r c h t ..............................................................3
Prosternum u n gefu rch t................................... 11
Elytren mit Anhängen.............................................................. 4
Elytren ohne Anhänge..............................................................5
Einfarbige schwarze Art, Elytren ohne Schmuckzeichnung 
Körper abgeplattet, Prothorax kantig, matt caudatus Hbst. 
Elytren mit Schmuckzeichnung, Prothorax mehr oder weniger 
rundlich, niemals scharfkantig, Körper nicht abgeplattet, 
mehr oder weniger glänzend.........................armiger Hbst.



5. Die Schmuckzeichnung besteht aus vier Binden, die in
der Längsrichtung nicht miteinander verbunden sind

maculipennis Senna
— Die Schmuckzeichnung ist niemals in Binden angeordnet . 6
6. Die Schmuckzeichnung ist in langen Linien angelegt, der 

Absturz mehr oder weniger von der Zeichnung eingenommen
festivus Senna

— Die Schmuckzeichnung ist nicht in Linien angelegt . . 7
7. Elytren am Absturz stumpflich, flügelartig erweitert, Apical-

streifen auf der 9. Rippe oft fehlend . . volvulus Fahr.
— Elytren nicht erweitert, Apicalstreifen auf der 9. Rippe vor­

handen ....................................................................................... 8
8. Auf den Elytren ist antemedian auf der 5 .-8 . Rippe keine

Zeichnung, auch die Posthumerale f e h l t .......................... 9
— Auf den Elytren findet sich auf der 5 .-8 . Rippe eine mehr

oder weniger deutliche Zeichnung, Posthumerale immer vor­
handen   10

9. 3. Rippe mit kurzem Basal- und längerem Apicalstreifen, 4. 
mit langem Streifen, der bis über den auf der 3. liegenden 
Apicalstreifen reicht, kleiner Streifen antemedian auf der
5. Rippe, 9. mit kurzem Apicalstreifen consentaneus Perr.

— Auf der 3. Rippe kurzer Median- und längerer Apicalstreifen,
auf der 4. langer, bis zur Mitte reichender Basalstreifen,
kurzer median, auf der 9. kurzer Apikalstreifen fmitimus Klm

10. Unterseite des ganzen Körpers rotbraun, 1. und 2. Abdomi­
nalsegment undeutlich gefurcht . . . .  vulneratus Gyll.

— Unterseite schwarz, Abdomen kräftig gefurcht cylindrus Fahr.
11. R ötlichbraun........................................................................... 12
— Von dunkler G esam tfärbung............................................. 13

12. Elytren ohne Schmuckzeichnung . . . rufescens Sharp
— Elytren mit Schmuckzeichnung . . . . peruvianus Kln.

13. Schmuckzeichnung aus vier Querbinden bestehend, Schenkel
zuweilen r o t ..............................................armillatus Kirsch

— Schmuckzeichnung mehr oder weniger längsstreifig, niemals
quergebändert, Schenkel nicht r o t ................................... 14

14. Prothorax sehr lang, in der Mitte verengt, Elytren hinten
etwas verlän gert.................... ....  anchorago Linné

— Prothorax nicht verengt, ‘Elytren nicht verlängert . . 15



15. Schmuckzeichnung nur aus wenigen Streifen bestehend, von
denen der auf Rippe 3 apical und 4 basal gelegene immer 
sehr lang ist, selten kommt ein gleich langer Streifen auf 
der 8. basal h in z u ................................................................ 16

— Schmuckzeichnung aus kurzen Streifen verschiedener An­
ordnung bestehend.................................................  21

16. Lange Basallinie auf der 8. Rippe . . . m exicanus Boh.
— Keine Zeichnung auf der 8. Rippe ................................ 17

17. Auf Rippe 4 langer Basalstreifen bis ins hintere Drittel . 18
— Kurzer Basalstreifen auf der 4. Rippe, langer, bis ins vor­

dere Drittel reichender Apikalstreifen auf der 3. Rippe 19
18. Apikalstreifen auf der 9. R ip p e .................... efferatus Kln.
— Keine Apikalstreifen.............................................................. 20

19. Kopf ungefurcht, nicht gerunzelt, 3.—5. Rippe auf den Ely-
tren getrennt, hintere Außenecken gerundet, Vorderschienen 
zahn artig verdickt.............................................d ifficilis Boh.

— Kopf basal gefurcht, quergerunzelt, 3. und 5. Rippe auf den 
Elytren am Absturz vereinigt, hintere Außenecken vorge­
streckt, Vorderschienen ganz gerade . . . .  firmus Kln.

20. Schwarze bis schwarzbraune Art . . guatemalenus Sharp
— Kopf und Prothorax rotbraun, an den Seiten schwarz

variegatus Sharp
21. Unterseite des Körpers hellrotbraun . . rufiventris Boh.
— Unterseite wie die Oberseite sch w arz............................. 22

22. 8. und 9. Rippe ohne Schmuckstreifen, Elytren am Hinter­
rand innen eingebuchtet......................... approxim atus Er.

— 8. jund 9. Rippe mit Schmuckzeichnung, Hinterrand der
Elytren g e r a d e ......................................................................23

23. Prosternum neben der Mittelfurche querrunzelig, vor der 
Furche mit grob punktierten Reihen, Elytren mit langem 
Schmuckstreifen auf der 4. Rippe, auf der 9. Rippe keine Post- 
humerale, sondern nur kurzer Apikalstreifen exoptatus Kln.

— Prosternum glatt, 4. Rippe ohne langen Schmuckstreifen, 
Posthumerale und Apikalstreifen vorhanden cylindrus Fabr.

24. 1. Fühlerglied platt, tief eingedrückt . . laticornis Sharp
— 1. Fühlerglied n o r m a l ....................................................... 25

25. Vorderschienen schmal, innen nicht gezahnt . . . .  26
— Vorderschienen gezahnt.......................................................27

26. Auf der 8. und 9. Rippe keine Schmuckzeichnung
sculptipennis Sharp



— 8. Rippe mit großer Posthumerale . quadrilineatus Sharp
27. Grundfarbe rotbraun, höchstens einzelne Körperteile schwarz 28
— Grundfarbe s c h w a r z ............................................................ 29

28. Kopf gegen den Hals konisch verengt, Elytren oberseits
mit scharfen Rippen, nur seitlich punktstreifig, lange Post­
basale auf der 4. R ip p e .............................. lineicollis Boh.

— Kopf parallel, Elytren überall punktstreifig, keine lange
Postbasale auf der 4. R ip p e ....................extrinsecus Kln.

29. Basalstreifen aut der 4. Rippe die Mitte nicht erreichend,
auf den Rippen 2—4 daselbst eine absteigende Binde bil­
dend, Abdomen deutlich längsgefurcht . . . calcar Fabr.

— Basalstreifen bis ins hintere Drittel reichend, auf der Mitte
keine Binde, Abdomen garnicht oder nur undeutlich ge­
furcht ............................................................. clavipes Sharp

Druckfehlerberichtigung.
In der Gattungstabelle Trachelizini muß es unter 12 heißen: 

P r o r o s t r u m  1/3 so lang wie das M e t a r o s t r u m  — statt 
Prothorax 1/3 so lang wie das Mesorostrum.
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